
Attestpflicht Lehrer, Schüler, Eltern (als
Arbeitnehmer)
Beitrag von „neleabels“ vom 28. Oktober 2005 16:59

Zitat

oh-ein-papa schrieb am 28.10.2005 15:43:
Die ganze Diskussion ist doch unsinnig.

Unterricht darf halt nicht ausfallen - egal warum.
Und wenn er ausfällt, dann muss er zügig nachgeholt werden.
Daran sind die Planstellen auszurichten und fertig.

Tja, das wird nicht passieren und deshalb ist die Diskussion nicht überflüssig. Es wird keine
angemessen dicke Personaldecke geben, deswegen müssen andere Wege gefunden werden,
um die für den Unterricht notwendige Arbeitskapazität besser bereitzustellen.

Nur zur Erinnerung: beim Ausfall von Unterricht durch Krankheit ist ja nicht der einzelne Lehrer,
der mal mit einem grippösen Infekt im Bett liegt, das Problem. Die Schwierigkeit sind langfristig
erkrankte Kollegen oder Kolleginnen im Mutterschaftsurlaub. Da die Schulen am absolut
untersten Rand des Notwendigen mit Lehrern ausgestattet sind, reisst so ein längerer Ausfall
regelmäßig schwere Lücken in die Unterrichtsversorgung, die von den Schulleitungen nur mit
allergrößten Anstrengungen ausgeglichen werden können und das auch nur halbgar.

Nach "Attesten ab dem ersten Tag" für Lehrer zu schreien, ist da natürlich populistisches
Gewese ohne jeden inhaltlichen Gehalt.

Nele
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